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Gebäudestandard Typische Eigenschaften Wärmepumpen-Tauglichkeit

Vor 2002
(älterer Altbau)

Meist weniger Dämmung,
kleinere Heizkörper, höhere

Systemtemperaturen

Möglich, aber abhängig von
Sanierung und

Heizflächenoptimierung

Nach 2002
(jüngerer Altbau, Neubau-

ähnlich)

Bessere Dämmung,
modernere Fenster, größere

Heizkörperflächen

In vielen Fällen direkt
geeignet

Wussten Sie, dass rund 50 % aller Altbauten bereits für den Einsatz einer Wärmepumpe geeignet sind? Und dies
sogar schon oft mit überschaubaren Modernisierungen!

Eine Wärmepumpe nutzt Umweltwärme
(aus Luft, Erde oder Wasser) und wandelt

sie mithilfe von Strom auf ein höheres
Temperaturniveau um 

→ Jetzt mehr erfahren!

Bitte beachten Sie: 

Diese Checkliste bietet nur eine erste Orientierung. Ob eine Wärmepumpe wirklich zu Ihrem Gebäude passt und
welche Maßnahmen Sie vor dem Einbau evtl. vornehmen müssen, kann nur eine fachkundige Prüfung zeigen.
Deshalb ist es wichtig, dass Sie sich vor dem Einbau unbedingt von unseren Energieexperten beraten lassen! 

Ist mein Altbau für eine Wärmepumpe geeignet?

01. Schnellcheck nach Baujahr

So funktioniert eine
Wärmepumpe: 

Wärmepumpe im Altbau? Geht das?

Viele Hausbesitzer fragen sich: „Kann eine Wärmepumpe auch in meinem
älteren Haus funktionieren?“ Die gute Nachricht:  Ja – und oft einfacher,
als man denkt! Moderne Wärmepumpen machen es möglich, auch
Altbauten effizient und umweltfreundlich zu beheizen, ohne dass Sie auf
Komfort verzichten müssen.

Damit Sie schnell einschätzen können, ob Ihr Haus grundsätzlich für eine
Wärmepumpe geeignet ist und welche Voraussetzungen, Maßnahmen und
Prüfpunkte dabei wichtig sind, haben wir für Sie eine kurze, verständliche
Checkliste zusammengestellt. Die nachfolgenden Inhalte geben einen
Überblick über die wichtigsten Aspekte, die für eine effiziente Planung
einer Wärmepumpe im Altbau wichtig sind.
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02. Eignungscheck Ihres Altbaus

Gebäudehülle & Dämmung

Fassade, Dach oder Kellerdecke sind gedämmt

Fenster haben mindestens 2-fach-Verglasung

Heizsystem & Heizflächen

Große Heizkörper vorhanden (z.B. Typ 22 oder 33)

Oder: Flächenheizung vorhanden (Fußbodenheizung oder Wandheizung)

Das Haus wird bereits mit max. ca. 55 °C Vorlauftemperatur angenehm warm

Zustand der Heizungsanlage

Die Heizungsleitungen und -ventile sind in gutem Zustand

Die vorhandenen Heizkreise funktionieren zuverlässig

Modernisierung/Austausch der Heizkörper ist möglich (falls nötig)

Platzverhältnisse

Außenfläche für die Wärmepumpen-Außeneinheit vorhanden (ca. 1–2 m²)

Abstand zum Nachbar kann eingehalten werden (Schallschutz)

Platz im Technikraum/HWR/Keller vorhanden für Speicher, Regelung & Inneneinheit

Effizienz & Wirtschaftlichkeit

Die voraussichtliche JAZ (Jahresarbeitszahl) liegt bei mindestens 2,5–3,0, besser darüber

Ein hydraulischer Abgleich wird durchgeführt (Pflicht für Förderung)

Eine Beratung mit unseren Energieexperten ist eingeplant bzw. bereits erfolgt

Info: Vorlauftemperatur Info: JAZ (Jahresarbeitszahl)

= Die JAZ zeigt, wie effizient eine Wärmepumpe über ein ganzes Jahr
arbeitet.

JAZ 3,0 bedeutet: Aus 1 kWh Strom werden 3 kWh Wärme.
Je höher die JAZ, desto günstiger und energieeffizienter läuft die
Wärmepumpe.
Für Altbauten gilt: Eine JAZ ab 3 oder höher ist meist wirtschaftlich.

Die Vorlauftemperatur ist die Temperatur, mit der warmes Heizungswasser
in die Heizkörper oder die Fußbodenheizung gepumpt wird.

Wärmepumpen arbeiten besonders effizient bei niedrigen
Vorlauftemperaturen (35–50 °C).
Große Heizkörper oder Fußbodenheizung helfen, diese niedrigen
Temperaturen zu erreichen.
Je niedriger die Vorlauftemperatur, desto weniger Strom benötigt die
Wärmepumpe.
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Heizflächen anpassen

Alte Heizkörper prüfen lassen und bei Bedarf durch größere und/oder neue Modelle
ersetzen
Vorhandene Fußbodenheizung ist ideal für besonders hohe Effizienz der Wärmepumpe

Warum? 
Je größer die Heizflächen, desto mehr Wärme kann bei niedrigen Vorlauftemperaturen abgegeben
werden → genau das braucht eine Wärmepumpe, um effizient und sparsam zu arbeiten

Hydraulischen Abgleich durchführen

Sicherstellen, dass alle Heizkörper mit der richtigen Menge Wasser versorgt werden

Kurz erklärt: 
Beim hydraulischen Abgleich wird der Wasserdurchfluss im gesamten Heizsystem so eingestellt,
dass alle Heizflächen genau die benötigte Menge Heizwasser bekommen. Dadurch wird Über- oder
Unterversorgung verhindert → das spart Energie und ist Voraussetzung für eine effizient und
sparsam arbeitende Wärmepumpe 

Technik & Stromversorgung prüfen
Stromanschluss prüfen, ob er ausreichend ist (ggf. durch Elektriker)
Geeigneter Aufstellplatz für die Außeneinheit der Wärmepumpe vorhanden (inkl. Abstand
zum Nachbarn) ?
Wärmemengenzähler installierbar ? (Um später die Effizienz zu messen)

Wirtschaftlichkeit & Effizienz der Wärmepumpe sicherstellen 

Voraussichtliche JAZ (Jahresarbeitszahl) ausrechnen/ausrechnen lassen → liegt bei
mindestens 3

Optionale Optimierung: Nutzung erneuerbarer Energien für
Ihre Wärmepumpe & Energiekosten senken

Photovoltaikanlage ergänzen, um später eigenen Solarstrom für die Wärmepumpe nutzen zu
können
Batteriespeicher für PV hinzufügen, um mehr eigenen Solarstrom nutzen zu können und
unabhängiger vom Strompreis zu werden
Energiemanagementsystem SVO I cor E nutzen, um Wärmepumpe, PV-Anlage und Speicher
optimal aufeinander abzustimmen → für höhere Eigenstromnutzung und dauerhaft niedrigere
Betriebskosten

Sinnvolle Maßnahmen vor dem Einbau

Gebäude energetisch optimieren

Wärmedämmung optimieren (z. B. Dach, Fassade, Kellerdecke)
Einbau neuer Fenster mit guter Isolierleistung

Warum?  
Eine bessere Dämmung reduziert den Wärmeverlust → dadurch kann die Wärmepumpe mit
niedrigeren Temperaturen arbeiten und bleibt effizient.
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Luft-Wasser-Wärmepumpe Sole-Wasser-Wärmepumpe
(Erdwärme)

Flexibel, kostengünstig,
einfache Installation
Ideal, wenn Platz für
Außeneinheit vorhanden ist

Sehr effizient, besonders bei
sanierten Altbauten
Bohrungen nötig,
Genehmigungen beachten

Nutzt Grundwasser, sehr
effizient
Nur bei passender
Grundstückslage möglich

Hybrid-Wärmepumpe

Kombination mit bestehender
Gas- oder Öl-Heizung
Hohe Betriebssicherheit, gut
als Übergangslösung

Wasser-Wasser-Wärmepumpe

Wärmepumpe und Heizkörper richtig kombinieren

Die passende Wärmepumpen-Art für Ihren Altbau 

Fast alle Wärmepumpenarten können grundsätzlich auch in Altbauten eingesetzt
werden. Die Wahl der passenden Art hängt von Gebäude, Grundstück und Dämmung ab.
In Altbauten gibt es also unterschiedliche Möglichkeiten: 

Für unsanierte Altbauten ist meist die Luft-Wasser-Wärmepumpe die flexibelste Lösung.
Wer saniert und hohe Effizienz will, sollte Sole- oder Wasser-Wasser-Wärmepumpen prüfen.
Hybridlösungen eignen sich, wenn das bestehende Heizsystem weiter genutzt werden soll.

Service & Beratung bei der SVO

Unser Team der SVO electric berät Sie gerne und unterstützt Sie auf dem Weg zur
passenden Wärmepumpe – vom ersten Gespräch bis zur Umsetzung.
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Ihr Ansprechpartner bei der SVO electric:

Ulrich Schmidtke

05141 2190677

info@svo-electric.de

Kontakt

Lassen Sie prüfen, ob Ihre Heizkörper niedrige Vorlauftemperaturen (ca. 35–45 °C) ermöglichen → das verbessert
die Effizienz Ihrer Wärmepumpe und spart Kosten

Setzen Sie – wenn notwendig – größere oder moderne Niedertemperatur-Heizkörper ein → so erreichen Sie auch bei
niedrigen Temperaturen genügend Wärme

Ist Ihr Altbau mit einer Fußbodenheizung und/oder Wandheizung ausgestattet? Flächenheizungen sind nämlich
ideal für das sparsame und effiziente Heizen mit der Wärmepumpe
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Angebot!
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